
für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht,
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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:
Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Sprechzeiten
Bürgerbüro Mo - Di von 07:30 Uhr - 16:30 Uhr
  Mi geschlossenMi geschlossen
  Do von 07:30 Uhr - 18:30 Uhr
  Fr von 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
allgemeine Verwaltung/ Standesamt
Di von 09:00 Uhr -12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Alle Informationen rund um das Thema „Corona“ finden 
Sie im Internet des Landkreises Teltow-Fläming unter 

http://www.teltow-flaeming.de

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf unserer Homepage der Stadt Baruth/Mark über den 
MAERKER (Button auf der rechten Seite) Hinweise und Mängel zu melden.
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Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 70 Jahren und jedem fünften weiteren Geburts-
tag sowie ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag, gratulieren der Bürgermeister, 
Herr Ilk und die Ortsvorsteher/-innen der jeweiligen Ortsteile sehr herzlich und wünschen 

Gesundheit und Wohlergehen.

am 18.06. Frau  Rita Reppmann  zum 80. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 22.06. Frau  Angelika Schierle  zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 23.06. Herrn  Lutz Nier   zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 24.06. Frau  Monika Pötsch  zum 70. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 26.06. Frau  Hanna Muschinsky  zum 70. Geburtstag
  Kemlitz
am 30.06. Herrn  Heinz Köppel  zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 01.07. Herrn  Günter Hoffmann  zum 80. Geburtstag
  Mückendorf
am 01.07. Herrn  Wolfgang Winzer  zum 80. Geburtstag
  Klein Ziescht
am 05.07. Herrn  Jürgen Wienicke  zum 70. Geburtstag
  Radeland

Öffentlic he M itteilungen

Ehejubiläen
Wenn die Hochzeitstage gedeihen, ist das der Verdienst von Ihnen Zweien. Die sich lieben und es verstehen, 

ihren Weg der Ehe zu gehen.
Ute Nathow

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, gratuliert sehr herzlich zusammen mit dem Ortsvorsteher, 
Herrn Gert-Rainer Schacht 

16.06.
zum 50. Hochzeitstag

den Eheleuten
 Karl-Heinz und  Martina Lootze

Baruth/Mark

und wünschen weiterhin ein harmonisches Miteinander bei bester Gesundheit.

Sommerfest

„Bei der Feuerwehr wird der 
Kaffee kalt“

Hoffentlich nicht bei uns, aber unser diesjähriges Sommerfest steht im Zeichen des bekannten 
Bilderbuches und unsere Kinder nehmen sie mit, auf eine Reise durch diese Geschichte mit 
seinen heldenhaften Abenteuern. 

Hierzu möchten wir Sie und Ihre Familien recht herzlich am 01.07.2023 einladen.
Ab 14.30 Uhr starten wir mit Blaulicht und Sirene und freuen uns auf einen schönen Tag mit viel 
Spannung und Spaß.  
                                                                                        
Außerdem erwarten Sie:
• Kinderschminken • Hüpfburg                                              
• Glücksrad • Feuerwehr-Stiefel-Weitwurf
• Tau-Ziehen • Feuerwehrquiz

Für das leibliche Wohl ist mit einem Kuchenbuffet und Grillwürsten gesorgt. 

Mit freundlichen Grüßen
Die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Entdeckerland“

am 07.07. Herrn  Joachim Bergemann  zum 85. Geburtstag
  Groß Ziescht
am 07.07. Herrn  Jörg Richter   zum 80. Geburtstag
  Klein Ziescht
am 07.07. Herrn  Manfred Schultze  zum 80. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 07.07. Frau  Monika Jeske   zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 10.07. Frau  Rosa Piesker   zum 85. Geburtstag
  Baruth/Mark
am 11.07. Herrn  Lothar Dülfert  zum 90. Geburtstag
  Dornswalde
am 17.07. Herrn  Rudolf Wiest  zum 70. Geburtstag
  Klasdorf
am 18.07. Herrn  Jürgen Clauß  zum 70. Geburtstag
  Petkus
am 19.07. Frau  Margarete Haupt  zum 95. Geburtstag
  Baruth/Mark
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Kitas der Stadt Baruth beteiligen sich am landesweiten Aktionstag KITAKOLLAPS

Am 15. Mai fand der Aktionstag KITA-KOLLAPS im Land Branden-
burg statt. Dieser richtete sich vor allem an unsere Landesregierung, 
endlich Entscheidungen für unsere Kinder, für uns Mitarbeiter/innen und 
für die Träger zu fällen und nicht Entscheidungen zu fällen, die auf unse-
ren Rücken ausgetragen werden. Entscheidungen müssen an der Basis 
überprüft werden und besser noch, an der Basis entstehen.
 
Unsere Kita beteiligte sich mit einem stillen Protest an dieser Aktion. Wir 
nutzten unseren Kita-Zaun als Präsentationsfläche, um viele verschiede-
ne Statements in Form eines Regenbogens zu platzieren. Mit Unterstüt-
zung unserer Kinder und deren Eltern formulierten wir unsere Forde-
rungen und verliehen ihnen durch bunte Farben Ausdruck.

Auf die Frage, was sich unsere Kinder wünschen würden, wenn wir ganz viele Erzieher/innen in der Kita hätten, antworteten sie: 
“Ganz viel Gesundheit für Euch und viel Zeit zum Spielen mit uns.“ 

Dies ist das stärkste Statement, was man von Kindern hören kann, denn auch den Kleinsten sind schon die Entbehrungen bewusst, die sich in den 
letzten Jahren verstärkt haben.

Die Kinder und Erzieher/innen

Die Polizei, die Polizei und wir sind live mit dabei!

Zum Kindertag gab es für unsere Kinder, der Kneipp-Kita 
„Spatzennest“, eine große Überraschung. Zum Themenmotto 
„Polizei“ wurden viele Aktionen vorbereitet, die den Kindern 
viel Spaß und Freude bereiteten.
Zur Begrüßung gab es für jedes Kind erst einmal eine mit Fin-
gerabdrücken personalisierte Dienstmarke. Dies fanden die 
Kinder ziemlich cool, denn wer hat schon seine eigene Dienst-
marke? Mit unterschiedlichen Gedächtnis- und Tastsinn-Spielen 
wurden die Kinder kindgerecht von den Erzieherinnen in den 
Beruf der Polizei hineinversetzt, denn auch die Polizei braucht 
in ihrem Beruf ein sehr gutes Denkvermögen. 

Nach einer kleinen Verschnaufpause mit Speisen und Getränken ging es raus zum Spielen. 
Die Kinder waren durch ihre Polizeikostüme in ihrem Element und ließen sich tolle Spiel-
ideen einfallen. Auch angeleitete Spiele, wie zum Beispiel das Dosen-Werfen, ein Gefängnis 
aus Bausteinen zu bauen oder einen Polizei-Parkour mit den Spiel-Motorrädern zu absolvie-
ren, bereitete den Kindern sichtlich Spaß und sie konnten sich so richtig austoben. Die große 

Überraschung kam aber erst, als auf einmal ein ech-
tes Polizei-Auto an unserer Kita vorbeifuhr und auf 
unserem Kita-Gelände parkte. Alle Kinder unter-
brachen sofort ihr Spiel und staunten nicht schlecht, 
als zwei Polizisten aus dem Auto ausstiegen. Nach 
einer kleinen Begrüßungsrunde konnten die Kinder 
das Polizei-Auto erkunden. Die Polizisten erklärten 
und zeigten den Kindern, welche Utensilien die 
Polizei im Alltag so benötigt. Die Kinder waren sehr 
begeistert und stellten den Polizisten eine Frage 
nach der anderen.

         
Danach durften die Kinder über das Kita-Gelände und in Begleitung 
eines Polizisten mit dem elektronischen Kinder-Motorrad fahren. Aber 
auch die Fahrt im großen Polizeiauto mit Blaulicht und Sirene durch 
den Ort begeisterte sie.  Mit ihren Polizeikostümen fühlten sich die 
Kinder wie richtige Polizisten.

Alle Kinder und das Kitateam der Kneipp-Kita „Spatzennest“ bedanken 
sich recht herzlich bei den zwei Polizisten, Herr Tritt und Herr Walter, 
und bei der Polizei Luckenwalde für diesen gelungenen und schönen 
Kindertag!

Kneipp-Kita „Spatzennest“ Groß Ziescht
Lilian Pendzialek
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Was für ein schöner Tag…

Ganz aufgeregt kamen alle Kinder an diesem Tag in die Kita.
War heute nicht ein besonderer Tag?

Richtig – denn der 1.6. ist „KINDERTAG“!

Und für diesen Tag hatten sich die ErzieherInnen wieder so manche 
Überraschung einfallen lassen.

Nachdem die Sonne anfangs gar nicht so recht scheinen wollte, ließ sie es sich dann doch nicht 
nehmen und beglückwünschte die Kinder mit herrlichem Sonnenschein.

Der toll geschmückte Außenspielbereich lud dazu ein zur Musik zu tan-
zen, was den Kindern viel Freude bereitete und dabei wurde viel gelacht. 
Auch die kleinen und großen Seifenblasen, die von den Kindern und Er-
zieherInnen entstanden, verzauberten alle Kinder.

Tanzen, leckeres Eis genießen und vieles mehr

Und dann – ja, dann gab es noch eine Attraktion: wir hatten Besuch von 
einer wahren Luftballontierkünstlerin. Da staunten alle Kinder, was aus so 

einem langen Luftballon alles entstehen kann. Ganz genau schauten sie Frau Deutschmann zu und so warteten alle gedul-
dig, bis auch sie endlich ihr ersehntes Luftballontier in den Händen hielten. Das eine Kind erhielt ein Schwert, das nächste 
eine Springmaus oder eine Blume und so weiter. Unsere Künstlerin hatte den ganzen Vormittag alle Hände voll zu tun.      (Die kleine Springmaus)
           
Und um das Warten etwas zu verkürzen, gab es Zwischendurch eine leckere „kalte Nascherei“. Frau Boche (vom Eiscafe „Hilde und Kurt“ aus 
Schöbendorf) hatte für alle Kinder leckeres blaues Eis spendiert. Dies wurde, wie in einem richtigen Eiscafe, in einem Becher mit bunten Streußeln 
und einer Waffeltüte von den ErzieherInnen serviert. Das war vielleicht lecker – mmmmhhhhh.

Bei so vielen schönen Sachen verging der Vormittag viel zu schnell. 
Wir sagen DANKE an Frau Deutschmann für Ihre tollen Luftballonkünste und an Frau Boche für das leckere Eis.       

Alle Kinder und ErzieherInnen
Der Kita „Bussibär“

Und dann war doch da noch etwas

Gleich nach dem Kindertag fand in unserer Kita das 
große „Kinder- und Sommerfest“ statt.
Bereits in den Tagen davor wurde eifrig geschmückt, 
Kuchen gebacken, die Tische und Bänke vorbereitet 
und vieles mehr.
Sogar unsere Allerkleinsten halfen beim Kuchen backen.

Dann war es endlich soweit – pünktlich um14:30 
Uhr warteten bereits viele Eltern auf den Beginn des 
Festes. Dies wurde mit einem Lied eröffnet, welches 

die Kinder in den zurückliegenden Wochen gelernt und immer wieder gesungen haben. Und 
auch alle Gäste waren eingeladen das Lied gemeinsam mit uns zu singen.

Nun gab es aber kein Halten mehr. Sportlich ging es daher – beim Fußballturnier für alle 
kleinen und großen Sportler oder beim Geschicklichkeitslauf mit der Schubkarre. Und wer Lust zum Tanzen hatte, auf den wartete die Kinder-
disco mit einer Überraschung. Denn zur toller Musik tanzten tausende von Seifenblasen (aus mehreren Maschinen) um die Tänzer herum. Was 
für ein tolles Gefühl

Wer es lieber etwas ruhiger mochte, der fand an der Bastelstraße die Möglichkeit sich ein Anden-
ken an diesen schönen Nachmittag zu gestalten. So wurden u.a. Steine bemalt oder Papierschiffe 
gebastelt.
Auch ein „Tattoostudio“ wartete auf die Kinder – hier gab es verschiedene Arten von Tattoo´s und 
auch die Auswahl an Motiven war groß. Da fiel die Entscheidung manchmal schwer.

Und da so ein Nachmittag auch hungrig macht, konnten sich alle stärken: es roch herrlich nach 
frisch gebackenen Waffeln und dem selbstgebackenem Kuchen. Aber auch eine „Hot-Dog-Station“ 
wartete auf alle „Hungrigen“. Und so konnte nach Belieben geschlemmt werden. An herzliches 
Dankeschön an unseren Caterer „PROCON“, der uns die Zutaten für den leckeren Waffelteig 
bereitgestellt hat.Bei viel Spiel, Spaß und tollen Leckereien verlebten alle Kinder, Eltern, Gäste und 
ErzieherInnen wieder einen wunderbaren Nachmittag.

Wir bedanken uns bei allen Eltern, die uns tatkräftig beim Auf- und Abbau, bei den Vorbereitungen und direkt an den einzelnen Stationen unter-
stützt haben. Ohne Ihre Hilfe wäre so ein toller Nachmittag nicht möglich. DANKESCHÖN

Das Erzieherteam 
Der Kita „Bussibär“
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Aktionstag „KiTAKOLLAPS“ 

Am 15.05.2023 war „Tag der Kinderbetreuung“. Diesmal wurde dieser 
auf andere „Art und Weise“ begangen. So folgten an dem Tag die Er-
zieherInnen dem Aktionstag „KiTAKOLLAPS“, um auf die Situation in 
den Kita´s allgemein aufmerksam zu machen.

Was wollen wir aber konkret tun? – diese Frage stellten sich die Erzie-
her der Kita „Bussibär“. Im ganzen Land Brandenburg waren Aktionen 
geplant … von Protestschreiben bis Kitaschließungen. Kitaschließung 
–> das kam für uns nicht in Frage. Wir wollten gern andere Zeichen 
setzen. Und so entschloss sich das Team unserer Einrichtung mit einem 
„Lauten Spaziergang“ durch Baruth daran zu beteiligen. Aber das war 
längst nicht Alles. So wurden alle Eltern über unsere Aktion informiert 
und gebeten sich am „Lauten Spaziergang“ zu beteiligen. Es wurden 
Plakate entworfen und an den Zäunen des Hortes und der Kita be-
festigt, um an die Politik (MBJS etc.) zu appellieren. Unterstützung er-
hielten wir hier auch von den Mitgliedern des Kita-Ausschusses, die uns 
sofort mit großen Planen „versorgten“, um die Plakate anzufertigen. 
Und so warteten am 15.05.2023 um 15:30 Uhr viele Eltern an der Kita 
auf uns, um gemeinsam mit dem Kita-Team und Herrn Linke als Vertre-
ter des Trägers am „Lauten Spaziergang“ teilzunehmen. Begleitet von 
zahlreichen Trillerpfeifen, Rasseln, Plakaten etc. setzte sich der „Zug“ 
von der Kita aus in Bewegung in Richtung Spielplatz am Ernst-Thäl-
mann-Platz. Die Autofahrer zeigten sich „wohlgesonnen“ und hatten 
Verständnis für diese „Protestaktion“. 

Am Ernst-Thälmann-Platz angekommen, warteten dort Herr Ilk und 
Herr Ebell auf alle Teilnehmer. Hier legten Kinder, Eltern und Erzieh-
erInnen gemeinsam ein großes Herz aus zahlreichen roten Papierblät-
tern auf der grünen Wiese aus, mit dem Spruch:

 „Ein Herz für die 
Zukunft der Kinder“ 

Mit diesem symbolischen Zeichen setzen wir uns gemeinsam ein für:

- eine höhere Bildungs- und Betreuungsqualität für unsere Kinder
- bessere Ausbildungs- und Arbeitsbedingungen für unsere Fachkräfte
- ein neues Kitagesetz mit umsetzbaren Rahmenbedingungen
- und vieles weitere mehr … 

Wir bedanken uns bei allen 
Teilnehmern, die sich an die-
sem Nachmittag mit uns auf 
den Weg gemacht haben, um 
sich gemeinsam für bessere 
Rahmenbedingungen in den 
Kindertagesstätten einzusetzen.

Wir hoffen, dass diese zahlreich 
stattgefundenen Aktionen ein 
Signal an das MBJS und die Ge-
sellschaft sind. 

Das Erzieherteam der
Kita „Bussibär“

Starkes Baruther Grundschulteam

Zum ersten Mal seit vielen Jahren nahm die GS Baruth wieder an einem 
Schulfinale im Fußball teil. Beim Kreisausscheid Süd im Wettbewerb 
„Jugend trainiert für Olympia“ trafen wir in der Vorrunde zuerst auf die 
Schollschule Jüterbog, danach auf die GS Trebbin.

Unsere sehr junge Mannschaft, die größtenteils im nächsten Jahr noch-
mal so antreten kann, waren im ersten Spiel lange gleichwertig mit den 
robusteren Jüterboger. In der letzten Sekunde des Spiels fiel leider das 
1:0 für den Gegner. Trebbin wurde danach aber mit 2:1 besiegt, so dass 
wir ins Halbfinale kamen. Dort mussten wir gegen die starke Jahnschule 
aus Luckenwalde antreten. Obwohl wir die bessere Mannschaft waren, 
verloren wir knapp. Damit erreichten wir das Spiel um Platz 3. Dort 
besiegten unser tolles und diszipliniertes Team die Lindenschule aus 
Jüterbog im 9 Meterschießen und wurde somit starker Dritter. Herz-
lichen Glückwunsch an die Jungs!

Vielen Dank an die Stadt Baruth für den Stadtbus, an Frau Severin für 
ihre Unterstützung und vor allem an Metallbau Jens Schröter, der uns 
die 13 neuen Schultrikots gesponsert hat.

F. Henschel Sportlehrer
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Praktikum im Hort Pfiffikus

Mein Name ist Leandro Krüger und ich gehe in die 8. Klasse.
Heute möchte ich kurz über mein zweiwöchiges Schulpraktikum im 
Hort Pfiffikus berichten. Als mein erster Praktikumstag begann, wurde 
ich sofort von allen Erziehern und Kindern freundlich begrüßt und lie-
bevoll aufgenommen. mIn meinem Praktikum lernte ich viel über den 
Beruf des Erziehers kennen.Ich durfte unteranderem die Kinder auf das 
Minispielfeld zum Fußball spielen sowie auch die Koch- und Back AG 
mit begleiten.Beides hat mir sehr gefallen. In der Koch- und Back AG 
kochten wir einen Nudelauflauf, welchen wir im Anschluss mit allen 
Kindern im Hort teilten.

Ich fand das Praktikum sehr schön und kann dieses anderen Praktikan-
ten nur weiterempfehlen.

Aktuelle Informationen aus der Sporthalle Baruth/Mark

Für neue Sport- und Kursangebote ist es uns gelungen professionelle 
Trainer/Kursleiter ab Herbst für die Sporthalle zu gewinnen. Anmel-
dungen sind ab sofort möglich (Anmeldeschluss ist allerdings bereits 
der 01.08.2023, da für alle Angebote eine Mindestteilnehmerzahl not-
wendig ist).

Die Rückenschule und Fit Kids wird geleitet durch das Team um Frank 
Kärger, die Mobilmacher aus Lübbenau.

Rückenschule
Bewegung- und erlebnisorien-
tierte Lernprozesse sollen die 
Teilnehmer begeistern und mo-
tivieren, ein gesundheitsorien-
tiertes und rückenfreundliches 
Verhalten aufzubauen und bei-
zubehalten. Die Kursteilnehmer 
werden ihren Rücken neu erle-
ben, die Wirksamkeit verbesser-
ter Ressourcen erfahren und den 
Nutzen für sich und ihre Rücken-
gesundheit erleben.

Fit-Kids ist eine 10-wöchige Rückenschule für Klein und Groß, bei der 
das kindgerechte Kennenlernen der Wirbelsäule und ihrer Bestand-
teile “Bandschi & Knochi” eine wichtige Rolle einnimmt. Das Konzept 
sieht vor, dass immer ein Elternteil dabei sein kann und es somit zu 
einem gemeinsamen Erlebnis wird. Die Rolle vorwärts, schweben auf 
dem großen Ball, an den Ringen turnen, ein Parkour aus Trampolinen, 
Bauchrutsche, Wackelbalanceelementen, Minibarren u.s.w. ist genauso 
vorgesehen, wie Spiele und Entspannung. Den eigenen Körper kennen-
lernen und viel Spaß haben, steht für die Kids und Eltern oder Groß-
eltern im Vordergrund. Die Kinder sind zwischen 3 und 5 Jahren.

In Verhandlung sind wir ebenfalls mit einer Tanzschule für Kindertanz, 
Gesellschaftstanz, Hochzeitstanz usw.
Die beliebten Angebote Kindersport, Pilates, Zumba, Karate, Wing 
Tsun u. a. werden auch ab September fortgeführt.

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Internetseite www.sport-
halle-baruth-mark.de oder bei Dietmar Becker (Tel. 0170-4794586). 
Anmeldungen sind unter diesen Kontaktdaten ebenfalls möglich.

Dietmar Becker
(Sporthallenbetreuer Freizeitsport)

Sonderzugfahrten 2023 

In diesem Jahr sind noch einige interessante und erlebnisreiche Sonder-
zugfahrten in nostalgischen Zügen geplant bzw. in Vorbereitung.
 
Hier einige Termine zu den Fahrten: 
- 12. August / Hanse-Sail Rostock/Warnemünde 
- 13. Oktober /Hamburg oder Lübeck 
- 16. Dezember / Advents-Express 

Eine weitere Fahrt ins Zittauer Gebirge ist in Vorbereitung.
 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Internetseite www.sporthalle-
baruth-mark.de oder bei Dietmar Becker (Tel. 0170-4794586). 
Anmeldungen sind unter diesen Kontaktdaten ebenfalls möglich. 

Dietmar Becker
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Wir fahren gemeinsam nach Zootzen ins Mediencamp. Solltet ihr habt Lust haben euch eine packende Filmidee und witzige oder gruselige Dialoge zu 
überlegen, diese dann auch gemeinsam mit einer tollen Gruppen aus motivierten jungen Menschen zwischen 10 und 13 Jahren umzusetzen. Oder  
möchtet ihr euch gerne mal beim Schminken, in der Maske ausprobieren, vor der Kamera austoben oder einfach nur neue Freunde und/oder Freundinnen 
kennen lernen. Dann seid ihr hier genau richtig. Meldet euch für unser Mediencamp an und seid gespannt was euch alles erwartet! 

Juli & August 2023

Freizeittreff Baruth/Mark
Familienzentrum

Schulsozialarbeit

Freizeittreff Baruth/Mark
Kontakt: Peter Lehmann,
treff-baruth@stiftung-spi.de 
Öffnungszeit für Kinder und Jugendliche:
Montag bis Freitag von 12 bis 18 Uhr.

Familienzentrum Baruth/Mark
Kontakt: Katrin Noack,
familienzentrum-baruth@stiftung-spi.de 
Familiensprechzeit:
Dienstag von 12 bis 14 Uhr
Donnerstag von 12 bis 15 Uhr

Schulsozialarbeit an der 
Grundschule Baruth/Mark
Kontakt: Doreen Hahn,
sas-baruth@stiftung-spi.de
Eltern-Sprechzeit telefonisch: Donnerstag 
von 16 bis 18 Uhr unter 0151.50 76 06 46.

Anmeldungen für die Ferienangebote bitte bis zum 07.07.2023 per E-Mail oder per Telefon: 033704.6 72 06.

S e no -mm r i m mF S Ter te m e   i d ae PI-

Kegeln im Fichte Sportlerheim
Do., 13.07. von 12:30 bis 15:30 Uhr

Quatsch-Cafè im Freizeittreff
Mo., 17.07. von 14 Bis 16 Uhr; 2 Euro

Ausflug Kletterwald Lübben
Mi., 19.07. von 10 Bis 17 Uhr

Fahrradtour Wildpark 
Mi., 26.07. von 10 Bis 17 Uhr

Kleines Kochstudio
Di., 08.08. von 10 Bis 13 Uhr; 3 Euro

Fahrradsafari nach Zesch
Mi., 09.08. von 10 Bis 15 Uhr

Minigolfen-Ausflug nach Siethen
Do., 10.08. von 10 Bis 16 Uhr, 6 Euro

Ausflug ins Kino Luckenwalde
Di., 22.08. von 13 Bis 18 Uhr; 10 Euro

Sport-Tag Baruth
Mi., 23.08. von 10 Bis 14 Uhr, 3 Euro

Ausflug Kletterwald Lübben
Do., 24.08. von 10 Bis 16 Uhr, 12 Euro

Kreativwerkstatt „Stiftehalter“
Di., 22.08. von 15 Bis 16:30 Uhr, 2 Euro

Mediencamp in Zootzen
Mo., 07.08. - Fr., 11.08.; Kosten: 130 Euro pro Teilnehmer:in

Internationale Jugendbegegnung mit Jugendlichen im Altern von 14 bis 20 Jahren aus der Mongolei, Kroatien, Polen, Ukraine und Deutschland im 
Paplitzer Rüstzeitheim. Geplant sind eine Reihe von gemeinsamen Ausflügen, welche uns von Berlin bis Dresden und quer durch den Spreewald mit vielen 
Aktivitäten führen. Wer also Lust und Zeit hat ist gerne eingeladen daran teilzunehmen.

Internationale Jugendbegegnung in Paplitz
Mi., 16.08. - Fr., 25.08., Kosten: keine Teilnehmergebühren 

Familienzentrum

Familien-Mitbring-Frühstück

Spielplatz-Treff

Hebammen-Kurse 

Kreativ-Werkstatt

Lesen- und Lernen mit Grundschüler:innen
Little Music Monkeys

Pilates
Sport & Spiel & Tanz für Kinder

Krabbelgruppe

mit Doreen Hahn / Patrick Noack

mit Katrin Noack

mit Peter Lehmann / Marvin Lehmann

F S Ter ti m me m en- a    F hrten i d ae PI-
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Drama am Storchennest 

Seit 22 Jahren beginnt in jedem Frühjahr das Warten auf die Ankunft ei-
nes Storchenpaares auf unserem Nest in der Nähe des Dorfbackofens 
in Paplitz. Wochen später wird dann von vielen Einwohnern Ausschau 
gehalten, wie viele Jungstorchenköpfe zu sehen sind.

So auch in diesem Jahr wieder. Gerade haben wir noch gerätselt, ob 
drei oder vier Jungstörche ausgebrütet wurden, da lag am Sonntagvor-
mittag (04.06.) ein kleiner toter Storch unter dem Nest. Die anhaltende 
Trockenheit sorgt für Nahrungsmangel auf den Wiesen für die Störche 
in der Region. Folge: der Nachwuchs wird reduziert, der Schwächste 
aus dem Nest geworfen.

Doch noch erschrockener waren wir am Nachmittag desselben Tages, 
als einer unserer Storcheneltern in der Nähe unterhalb des Nestes auf 
ein am Boden liegendes weiteres Storchenkind einpickte, um es zu tö-
ten. Nach unserem Eingreifen ließ er davon ab. Das leicht verletzte 
aber fast leblose Tier wurde im Stall untergebracht, wo der kleine Kerl 
langsam immer lebhafter wurde.

Nach Rücksprache mit dem Storchenbeauftragten aus Zossen riefen 
wir die Einwohner zur Regenwürmersuche für eine baldige Fütterung 
auf, was bei der Trockenheit nur geringen Erfolg brachte. Hilfe be-
kamen wir nach Kontaktaufnahme zusätzlich vom Angelfachgeschäft 
Marco Zwanzig aus Zossen, der uns einige Dosen mit Regen- und 
Mehlwürmern sponserte. Einen großen Dank allen spontanen Unter-
stützern. Das half uns wirklich sehr, den inzwischen mobil gewordenen 
und hungrigen Kleinstorch satt zu bekommen.

Am nächsten Morgen war der erste bange Blick in den Stall, ob er die 
Nacht überlebt hat. 

Nach nochmaliger kräftiger 
Fütterung kam dann auch 
schon der Abschied. Der 
Storchenbeauftragte, Herr 
Henschel, freute sich eben-
falls über den Erfolg der Ret-
tung, als er das Storchenkind 
abholte. Unser kleiner Storch 
verabschiedete sich mit 
einem schon hörbaren Klap-
pern, bevor er die Fahrt zur 
Vogelschutzwarte Storchen-
hof Loburg (Sachsen-Anhalt) 
antrat und wo er hoffentlich 
gute Ersatzeltern findet.

Nun hoffen wir nur noch, 
dass die zwei im Nest ver-
bliebenen Jungstörche von 

unserem Storchenpaar großgezogen werden und sich alle vorbeikom-
menden Einwohner und Gäste an dem Anblick erfreuen können.

M. Patzer 
Ortsvorsteherin

Austausch zwischen Vereinen

Eine unverfängliche telefonische Anfrage vom Heimatverein Freders-
dorf-Vogelsdorf zu einem Kennlerntag und zum Austausch zwischen 
Vereinen ließ uns in Paplitz von der Dorfgemeinschaft neugierig wer-
den.  Am 31. Mai 2023 trafen dann 20 Mitglieder vom Heimatverein 
aus Fredersdorf-Vogelsdorf am neuen Dorfgemeinschaftshaus ein. 
Wir begrüßten sie mit unserem leckeren Backofenkuchen und stellten 
unseren Verein vor. Unser Dorf konnten unsere Besucher bei einer 
Tour mit Traktor und Auto kennenlernen. Die größte Begeisterung 
erweckte unser Backofen, der zum Glück in keinem der Pkw passte. 
Unsere Gäste mussten sich mit einem mündlichen Austausch zum Bau 
zufriedengeben.  

 

Eine weitere Station war der Besuch unserer restaurierten Kirche, wo 
uns eine liebe Mitstreiterin mit interessanten Geschichten und fachli-
chen Antworten auf alle Fragen begrüßte. Die hochgelobte Akustik der 
Kirche wurde kurzerhand in einem spontanen musikalischen Beitrag 
auf die Probe gestellt.

 

Unsere letzte Station war der Besuch unseres Museums „Spinte“ im 
alten Gutarbeiterhaus.  Auch hier stand uns ein fachkundiges Vereins-
mitglied mit seinem Wissen zum Museum zur Seite und präsentierte 
es den Gästen. Die kurze Zeit mit den Mitgliedern vom Heimatverein 
verflog in Windeseile und der Austausch hätte noch Stunden dauern 
können. Das werden wir bei einem Gegenbesuch in Fredersdorf-Vo-
gelsdorf fortführen. 

Der Vorstand der Dorfgemeinschaft Paplitz e. V. bedankt sich für die 
spontane Unterstützung an den Haltepunkten und vor allem unserem 
Traktorfahrer für die tolle Dorftour mit den Gästen.



 Nr. 06/23    Baruther Stadtblatt  Baruther Stadtblatt  Nr. 06/23

  - 10 -     - 11 -   

Besuch vom AWO- Beratungsmobil

Beim monatlichen Treffen der Paplitzer Senioren im Mai besuchte uns das neue AWO- Beratungsmobil. Nach 
Kaffee und Kuchen berichtete Frau Schröder, sie ist Pflegeberaterin, wie man sich die Arbeit mit dem Mobil 
vorstellen kann.

Es kommt in regelmäßigen Abständen in jeden Ortsteil der Stadt Bar-
uth. Die Beraterin hilft pflegebedürftigen oder behinderten Personen 
und ihren Angehörigen und auch anderen Hilfesuchenden bei Fragen 
zum Beispiel zur Pflegeversicherung, gesetzlichen Betreuung, Vorsor-
gevollmacht, Patientenverfügung und anderen wichtigen Themen. 
Man bekommt Unterstützung bei Widerspruchsverfahren, Antragstel-
lung für soziale Leistungen und vieles mehr. Im Anschluss an ihre Aus-
führungen beantwortete Frau Schröder Fragen der Senioren und man 
konnte das Mobil besichtigen.

Das war ein interessanter Nachmittag. Man kann nur hoffen, dass das Beratungsmobil von den Bürgern 
rege genutzt wird. So können weite Wege gespart und eventuell gleich Hilfe vor Ort geleistet werden.

Wir wünschen Frau Schröder und ihren Mitstreitern viel Erfolg bei ihrer Arbeit.
Dorfgemeinschaft Paplitz e.V. 

Unser Frühlingsfest in der Radeland Siedlung

Mehr als 100 Menschen haben 
am 20. Mai unser Frühlingsfest 
im ehemaligen Ausflugslokal 
„Waldkater“ in der Birkenallee 
besucht. War es am Vormittag 
noch bewölkt, so kam pünkt-
lich am Nachmittag die Sonne 
heraus und strahlte auf unser 
wunderbares Frühlingsfest - 
das Erste seit Jahrzehnten. 

Und genau so hatte es sich angefühlt. Ich gehöre zu den Menschen, die 
erst seit ein paar Jahren jedes Wochenende in der Siedlung verbringen 
und es hat mich überrascht und erfreut, dass wir bei der Organisation 
dieses Festes einen Nerv getroffen haben. 
Ich habe Menschen gesehen die sich vor Freude über das unerwartete 
Wiedersehen umarmten. Überall waren fröhliche und lachende Ge-
sichter. An den Tischen gab es rege Unterhaltungen und viele Geschich-
ten von „Damals“. Menschen aus dem Dorf Radeland, Menschen aus der 
Siedlung und aus anderen Gemeinden feierten zusammen den Frühling.

Wer schauen woll-
te, wie sich die Ra-
deland Siedlung in 
den letzten Jahren 
verändert hat, fuhr 
mit der Pferde-
kutsche durch die 
Siedlung. Auch der 
Radeländer Orts-
beirat, Stadtverord-
netenvorsitzender 
Michael Ebell und Bauausschussvorsitzender Tilo Kannegießer gaben 
sich die Ehre.

Es machte Spaß die Menschen zu 
beobachten und die Kinder auf den 
grünen Rasen hin und her flitzen 
zu sehen.  Ein älterer Herr, erzähl-
te mir, dass er in der 50er Jahren, 
als Kind in der Siedlung aufwuchs 
und im „Waldkater“ mit anderen 
Kindern ein Kinofilm geschaut hat. 
Meine Nachbarin freute sich, dass 
Radeländer und Siedler Zeit fanden 
mit einander zu reden.
Janine Töpfer, Ortsvorsteherin von 
Radeland, war begeistert von der 

Begegnungsstätte und lies dies in ihrer Rede auch verlauten: „Ich freue 
mich sehr, dass so viele bekannte Gesichter und neue Gäste der Einla-
dung zum      95. Frühlingserwachen der Radeland Siedlung gefolgt sind, 
um sich selbst vom Charme der Waldsiedlung verzaubern zu lassen und 

den Wunsch der Anwohner auf eine 
sichere Zukunft zu unterstützen - auf 
das der schwarze Kater vom Wald-
kater auch in Zukunft viel über die 
Radeland Siedlung zu berichten hat.“

Es war ein Fest der Generationen, 
der Begegnung und der Erinnerung.
Auf diesem Weg, möchte ich auch 
noch einmal allen Danken, die dieses 
Ereignis ermöglicht haben. Liebes 
Organisationsteam, liebe Kuchen-
spender, liebe Auf- und Abbauer und 
liebe Familie Bleyer, DANKE das ihr 
ALLE diesen wunderschönen Tag zu einem Erlebnis gemacht habt. 

Peggy Hildebrandt
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Die Initiative PARTYZIPATION lädt    

Zu Tisch! 

Einfach mal wieder zusammenkommen und miteinander 
essen und quatschen. 
Sie bringen für sich etwas zu Essen, einen Teller, ein 
Glas und Besteck mit, wir sorgen für Tische, Bänke, 
Sonnen-/Regenschutz, Brot, Butter, Wasser & Wein. Bei 
starkem Regen flüchten wir in die Räume der AWO im 
künftigen Gesundheitshaus. 
Ab 17 h spielt die neu gegründete Band OHRSTROM und 
wer mag, kann das Tanzbein schwingen! 
       

Sa. 17. Juni 2023, 16 Uhr 
Ernst-Thälmann-Platz

Aufgetischt von der Initiative Partyzipation von Jazz und Mehr e. V.
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// Mittwoch 12. Juli // 19.30 h

// URI GINCEL TRIO // ACM 

// JULE MALISCHKE & MARTIN WEINERT

Als einzigartiger Künstler voller Überraschungen 
und Wunder schöpft Uri Gincel aus einer Fülle 
von Klängen, Stilen und Kulturen seiner Heimat-
stadt Berlin und seiner Reisen in die ganze Welt, 
um seine ganz eigene, fließende und unverwech-
selbare musikalische Erzählung zu schaffen.

// Uri Gincel  (p) // Paul Kleber (b) // Tobias Backhaus (dr)

Das Trio bildet eine kraftvoll geschlossene Einheit, 
die ihre jeweiligen Instrumente gekonnt mitein-
ander verwebt und sich mit Frische und Geschick 
klanglich ausbalanciert. Die drei Musiker:innen hal-
ten ein konstantes Maß an musikalischer Spannung 
aufrecht und erforschen gleichzeitig eine Vielzahl 
von Herangehensweisen an Free Jazz. Zartes Mur-
meln steht neben rauem Pointillismus, und ruhige-
re, introspektive Darbietungen werden durch Pas-
sagen mit rigorosem Vorwärtsdrang ergänzt.

// Anna Kaluza (asax) // Céline Voccia (p)  
// Matthias Bauer (b)

Jule Malischke gilt als eine der aufregendsten 
Entdeckungen der aktuellen internationalen Gi-
tarren- und Singer-Songwriter-Szene. Ihr virtuo-
ser Umgang mit dem Instrument in Verbindung 
mit ihrer wunderschönen Stimme fesseln von der 
ersten Note an. An ihrer Seite musiziert Martin 
Weinert am Kontrabass, der seinen reichen Er-
fahrungsschatz in jede einzelne Note legt.

// Jule Malischke (voc, git) // Martin Weinert (kb)

// Donnerstag 13. Juli // 19.30 h
// Freitag 14. Juli // 19.30 h

// NORA THIELE SOLO
// EINTRITTSPREISE // Tageskarte 20 € · ermäßigt 15 € 
// Festivalkarte 80 € · ermäßigt 60 €

// VERANSTALTUNGSORTE // Konzerte Bahnhof 
Klasdorf, Am Bahnhof Klasdorf 1, 15837 Baruth / Mark 
// Café öffnet 1 Stunde vor Konzertbeginn // Work-
shops Kulturhof Klasdorf, Klasdorfer Straße 9, ca. 10 
Minuten Fußweg vom Bahnhof Klasdorf

// ANFAHRT // Zug: RE 8, Achtung eingeschränkter 
Verkehr! // Auto: A 13 Abfahrt Baruth

// KARTENVORVERKAUF // Mode und Schuhe Jän-
chen, Rudolf-Breitscheid-Straße 26, 15837 Baruth, 
Di, Do & Fr 9–18 h,  Mi 9–13 h, Sa 9–12 h // Katharina 
Schicke, Telefon (0151) 68135224, info@bahnhof-
klasdorf.de

// INFOS // www.umrangiert.de // Petra Liesenfeld, 
Telefon  (0151) 20103540, petra.liesefeld@web.de

Dank an: Stadtstiftung Baruth / Mark, 
Kulturhof & Bahnhof Klasdorf, Ortsbeirat 
Klasdorf,  Atelier Dahmetal, Dietlind und 
Wolfgang Biesterfeld, Sabine Hahn, Jörg 
Haarmeyer, Dagmar Jungnickel, Kultur-

praline Tornow, Jörg Langwest, Lydia Röder, Susanne 
Schulz, Jens-Uwe Weidt, Christina & Karel Weyn, Ruth 
Wagner, Corinna Vogel und alle andere :-)

// Veranstaltungsorte 

// Bahnhof Klasdorf

Am Bahnhof Klasdorf 1

UMRANGIERT
UMRANGIERT

JAZZ JAZZUND UNDMEHR MEHR

 12.–16. Juli 2023 in Klasdorf 

                                                15837 Baruth

// STEPHANIE K. TRIO

Das Trio lädt zu einer Jazz Conversation ein, die 
Standards, Stücke aus dem American Songbook 
sowie Eigenkompositionen von Stephanie K. 
vereint. Erleben Sie einzigartige Geschichten, 
die Stephanie K. mit Zügen ihres eigenen Le-
benslaufs harmoniert und die sie mit Gefühl zu 
transportieren weiß.

// Stephanie K. (voc), Tino Derado (p) // Andreas Lang (b)

// FLUNKERPRODUKTIONEN

Mit zwei flammenden Kapitänen an Bord der MS 
Sehnsucht geht es hinaus auf See, wo die Wirk-
lichkeit eine andere ist und Schein und Sein buch-
stäblich verschwimmen. Ein abgründiges lustvoll-
lustiges Spiel mit Puppen, Tiefenlot und schräger 
Musik für Schiffsgesellschaften an Land. 

//  Claudia Engel & Matthias Ludwig (Spiel und  
Ausstattung)  // Andrea Post (Regie) // Hannes Schindler 

(Musikalische Einarbeitung & Komposition)

Die Multiinstrumentalistin verbindet in ihrem neu-
en Soloprogramm AUREA Tasten- und Schlagins-
trumente. Mithilfe einer Loopmaschine entsteht 
ein einzigartiges Ein-Frau-Orchester. Die eigenen 
Kompositionen und Improvisationen bewegen 
sich zwischen jazz, ambient, groovigen beats und 
verführen in fantasiereiche Klangwelten.

// Nora Thiele (kl, perc, dr, loops, voc)

// JAM SESSION – Steigen Sie ein!

// Gestaltung Jakubek.Mediendesign, www.rebekka-jakubek.de

MUSIKSTREUSEL-CAFÉ 

Kaffee & Kuchen und vielleicht ein paar Streusel Musik

Die Musik steuert Ihr nämlich selbst bei. Alle die Lust haben,  können spon-
tan mit ihren Instrumenten und Stimmen vorbeikommen. Das ganze in 
Zimmerlautstärke, also ohne Verstärker, damit es möglich ist, sich zu un-
terhalten. Auch ohne Instrument und Stimme sind alle herzlich eingeladen!


Wir sind gespannt und freuen uns auf Euch und Sie!


Das Musikstreusel-Team


So., 25. Juni 2023, 15 - 18 Uhr 
Bahnhof Klasdorf

…auf’s Gleis gesetzt von: JAZZ UND MEHR e. V. 



 Nr. 06/23    Baruther Stadtblatt  Baruther Stadtblatt  Nr. 06/23

  - 12 -     - 13 -   



 Nr. 06/23    Baruther Stadtblatt  Baruther Stadtblatt  Nr. 06/23

Geburtstag ist wohl ohne Frage,                            
der schönste aller Ehrentage.

Drum wollen wir keine Zeit verlieren und
unseren Jubilaren zum Geburtstag gratulieren.

Der AWO Ortsverein Baruth/ Mark gratuliert allen nachfolgend aufge-
führten Mitgliedern zu ihrem Geburtstag. Wir wünschen alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Hoch sollt Ihr Leben!
Feige, Emmi  25.06.1931 92 Jahre alt   
Richter Adelheid  08.07.1951 72 Jahre alt    
Kuschla, Rosemarie  09.07.1952 71 Jahre alt     
Auge, Angela  17.07.1977 46 Jahre alt

Herzlichst der Vorstand der Ortsgruppe Baruth/ Mark

Wir suchen dringend Unterstützung

Der AWO Freizeittreff am Ernst–Thälmann-Platz bietet Baruther Bür-
ger*innen die Möglichkeit, ihre Freizeit mit Sport, Handarbeit oder 
Spielenachmittage in Gesellschaft zu verbringen.

Unser Hilferuf betrifft die Spielenachmittage.

Diese finden wöchentlich immer donnerstags von 12 bis 16 Uhr statt 
und jeder der Lust und Laune hat, mitzuspielen, darf sich gern dazu 
gesellen.
Die Spielenachmittage werden von einer ehrenamtlich arbeitenden 
Mitarbeiterin betreut. Das heißt, sie verkauft Getränke, bereitet die 
Kaffeepause vor und reinigt am Ende die Räumlichkeiten.

Für diese Aufgabe benötigen wir dringend Unterstützung und deshalb 
hier unsere Frage:
Wer hat Lust ehrenamtlich im Freizeittreff der AWO mitzuarbeiten?
Wer kann sich vorstellen, für eine kleine Aufwandsentschädigung einmal im 
Monat die Spielenachmittage zu betreuen und unsere Gäste zu bewirten. 
Wir würden uns auch über männliche Verstärkung in unserem Team freuen.                                                                                                                                          
                                                                                                                                                                                                              
Eine Mitgliedschaft in der AWO wird nicht vorausgesetzt und ist nicht 
erforderlich.

Bei Interesse einfach donnerstags ab 12 Uhr vorbeischauen bzw. mich 
telefonisch kontaktieren.

Angelika Mathyschik (Vorsitzende)
Tel.:  0176 21819835

Wir gehen wieder auf Reisen

Habt Ihr Lust uns zu begleiten?

Am 12.08.2023 geht es in Richtung Ostsee

Die Hanse Sail läd zum Bummeln, Schauen, Staunen ein.
Bei schönem Wetter lockt die Ostsee zum Baden.
Und die Strandkörbe laden zum Ausruhen, Erholen eben Seele 
baumeln lassen ein.

Der Reisepreis beträgt 55,-€ pro Person.

Wir fahren mit dem "Riese-Reisen" in einem Komfortreisebus und 
haben am Ziel unserer Reise 7h zur freien Verfügung.

Wer Interesse an dieser Fahrt hat, meldet sich unter:
Angelika Mathyschik       033704/66319 bzw. 017621819835

Wartet nicht zu lange, die Platzzahl ist auf 20 Plätze be-
grenzt und die ersten Interessenten haben bereits reserviert. 

  - 12 -     - 13 -   

Impressum
Das „Baruther Stadt- & Amtsblatt“ erscheint monatlich und wird ohne Rechtspflicht kos-
tenlos durch den Verlag an alle Haushalte der Stadt Baruth/Mark verteilt.
-  Herausgeber: Stadt Baruth/Mark, Der Bürgermeister, Ernst-Thälmann-Platz 4,
 15837 Baruth/Mark
-  Redaktion Amtsblatt: Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Michael Linke,
 E-Mail: LinkeM@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 23
-  Redaktion Stadtblatt: Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Birgit Wagner,
 E-Mail: wagner@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 26
-  Verlag und Herstellung; Anzeigenannahme und -bearbeitung:
 Werbeagentur & Verlag März, Wahlsdorf 124,
 15936 Dahme/Mark, Tel. 033745 / 50 407, Fax 033745 / 50 812
 Internet: www.werbeagentur-maerz.de, E-Mail: info@werbeagentur-maerz.de
-  redaktionelle Beiträge sind an das Amt zu senden - private Anzeigen, Dank-

sagungen, etc. direkt an die Werbeagentur März
-  Wegen begrenzter Seitenzahlkontingente sind Kürzungen im Beitrag möglich.
 Eine Veröffentlichungspflicht besteht nicht.
-  Anzeigeninhalte ohne Gewähr, Druckfehler und Irrtümer sind nicht ausgeschlossen
-  Verantwortlich für den sonstigen Inhalt und Anzeigenteil:
 Werbeagentur & Verlag März
Außerhalb des Verbreitungsgebietes kann das „Baruther Stadtblatt“ in Papierform zum 
Abopreis pro Jahr von 37,70 Euro (inklusive MwSt. und Versand) über den Verlag bezogen 
werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen
Geschäftsbedingungen und unsere zZ. gültige Anzeigenpreisliste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann
nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
- Fotos Titelseite & Innenteil: Stadt Baruth/Mark, stock.adobe.com, Werbeagentur März

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist 
der 11.07.23, Erscheinung: 21.07.23



 Nr. 06/23    Baruther Stadtblatt  Baruther Stadtblatt  Nr. 06/23

  - 14 -     - 15 -   

 
 

Ansprechpartner finden Sie unter www.stadt-baruth-mark.de, Telefon 033704/972-55, Urbanek@stadt-
baruth-mark.de oder in den jeweiligen Ortswehren 

 
 

NNeeuueess  aauuss  ddeenn  OOrrttsswweehhrreenn   
 

 

Thema - aktuell: 15 Jahre Kinderfeuerwehr! 
 
Der große Tag war gekommen. Bei bestem Wetter wurde das 15-jährige 
Bestehen der Kinderfeuerwehr am 03.06.2023 am Schloss mit vielen 
Aktivitäten gefeiert. Am Donnerstag wurde mit einigen Helfern das WABAU-
Zelt aufgestellt. Samstag standen dann pünktlich um 8:00 Uhr die ersten Helfer 
auf dem Festplatz, um beim Aufbau zu unterstützen. Die ersten Fahrzeuge 
trafen ein, darunter waren nicht nur Feuerwehrfahrzeuge, sondern auch das 
THW aus Luckenwalde und die Polizei mit einem Funkstreifenwagen. Pünktlich 
um 10 Uhr konnte das Fest mit einer kleinen Rede durch Herrn Michael Ebell 
(stellvertretend für Herrn Peter Ilk) & Herrn Marcel Jezierski (stellv. 
Stadtbrandmeister). Benjamin Zahl (Jugendwart) nutzte die Gelegenheit und 
bedankte sich bei Linda Kleindienst für die großartige Zusammenarbeit. Ein 
gemeinsames Gruppenfoto der Kinder- & Jugendfeuerwehr durfte nicht fehlen. 
Nachdem endlich der Eröffnungsteil beendet war, konnten die Kinder die 
Hüpfburgen, Fahrzeuge, Kegelbahn, Bastelstraße u.v.m. erobern. Alle 
Stationen waren sehr gut besucht. Da sich wirklich alle Kinder einmal beim 
Kegeln versuchen wollten, hatte die Kegelabteilung vom SV Fichte alle Hände 
voll zu tun. Auch das Angebot von Frau Hahn & Frau Noack vom 
Familienzentrum mit der Bastelstraße wurde von den Kindern gern genutzt. Die Clown Darstellerin Ella Popella 
kam mit dem Anfertigen von div. Luftballonfiguren kaum hinterher. Das Angebot vom THW aus Luckenwalde und 
der Polizei wurde von den Kindern den ganzen Tag genutzt. Ein weiteres Highlight war das Kisten stapeln, dort 
standen manche Kinder über eine halbe Stunde an. Hier noch mal ein großes Dankeschön an die Besatzung der 
Drehleiter für ihre Geduld und Ausdauer. Natürlich musste niemand an diesem Tag hungern oder verdursten. Die 
Abteilung der Gymnastikfrauen des Sportvereines und einige Eltern backten fleißig Kuchen und betreuten den 
ganzen Tag den Kuchenstand. Wer es dann noch deftiger mochte, konnte sich am Grill eine frische Bratwurst 
holen. Gleich daneben gab es frisch gezapfte Fassbrause. So war das rundum Vergnügungspaket perfekt.  
 

Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal bei allen 
Kameraden, Eltern, Großeltern, Sportlern und 
Unterstützern recht herzlich bedanken. Auch ein großes 
Dankeschön an den Polizeihauptkommissar Herrn 
Feuerhak und an das komplette Team vom THW die sich 
bereit erklärt hatten unser Fest mit ihrer Technik zu 
bereichern. Danke an Frau Herrmann und Ihr Team vom 
Alten Schloss Baruth, alle Kinder der Kinder - & 
Jugendfeuerwehr bekamen ein Eis spendiert. Danke auch 
an Paul & Yule von der Urstrom Kaese GmbH für ihre 
Geldspende. Das nächste große Highlight für die Kinder 
wird unsere Ferienfahrt nach Otterndorf an der Nordsee, 
dort verbringen wir in den Ferien gemeinsam eine Woche. 
Für diese Reise suchen wir noch Sponsoren, die uns bei 
diesem Erlebnis finanziell unterstützen möchten. 
Text: Linda Kleindienst Foto: Privat 
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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen

aktuell auch immer auf unserer Homepage 
www.kirchengemeinde-baruth.de

Sonntag 18.06.23   2. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
  
Sonntag 25.06.23   3. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Kirche unterwegs - Start in Paplitz - Radtour
  unterwegs von Paplitz, Mückendorf, Radeland,   
  Dornswalde, Dorfkirche Paplitz
 
Donnerstag 29.06.23
15.00 Uhr Frauenkreis - Pfarrhaus Baruth/Mark
  Frauenkreis im Pfarrhaus

Sonntag 02.07.23   4. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Donnerstag 06.07.23
19.00 Uhr Orgelkonzert mit Fahrradkantor Martin Schulze
  Orgelkonzert Kirche St. Sebastian in Baruth/Mark

Sonntag 09.07.23   5. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 16.07.23   6. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
10.30 Uhr Gottesdienst in Paplitz
  Dorfkirche Paplitz
14.00 Uhr Gottesdienst in Schenkendorf
  Dorfkirche Schenkendorf/Steinreich

Donnerstag 20.07.23
15.00 Uhr Frauenkreis - Pfarrhaus Baruth/Mark
  Singen im Pfarrgarten

Christenlehre für Kinder der Klassenstufen 1-6 mittwochs 15.30 Uhr 
in Paplitz (Kirche) und 17.00 Uhr in Baruth im Pfarrhaus. Konfirman-
denunterricht mittwochs 16.45 Uhr im Pfarrhaus in Baruth. (außer in 
den Schulferien)

Gemeindebüro-Öffnungszeit: Mi. 9-12 Uhr im Pfarrhaus Baruth

25.06.2023 Kirchengemeinden unterwegs

„Gemeinden Unterwegs“ Baruth – Paplitz – Groß Ziescht unterwegs 
mit dem Rad (Begleitfahrzeug) Start Paplitz 9.00 Uhr mit einer kurzen 
Andacht – Mückendorf – Radeland – Rückhaltebecken Dornswalde – 
Glashütte – Klasdorf (Bahnhof)
Schon 2019 waren wir mit den Fahrrädern unterwegs von Schenken-
dorf über Groß Ziescht, Kemlitz, Paplitz nach Baruth. Diesmal wollen 
wir unsere Radtour mit Begleitbus in der Kirche in Paplitz starten und 
über Mückendorf, Radeland, Siedlung, Staubecken bei Dornswalde, 
Glashütte nach Klasdorf fahren. Unterschiedliche Aktionen (Singen, Be-
ten, Speisen, Spielen u.a.) an den Stationen wird unsere Gemeinschaft 
stärken. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Und wenn das Rad keine 
Option für sie ist, wir finden eine Alternative.

Jubelkonfirmation So. 3.9.23 um 14 Uhr 
Kirche St. Sebastian

Am So., den 3. September 2023 um 14 Uhr in der Baruther Kirche St. 
Sebastian wollen wir in der Baruther Kirche Jubelkonfirmation feiern. 
Wissen Sie noch Ihren Konfirmationsspruch?
Falls Sie im Jahre 1963 oder 1973 konfirmiert wurden, können Sie sich 
hierfür im Gemeindebüro der Ev. Kirchengemeinde anmelden immer 
mittwochs von 9-12 Uhr telefonisch Tel. 033704 66304  oder per E-
Mail: pfarramt.baruth@kkzf.de.

Pfarramt der Evangelischen Kirchengemeinde Baruth/Mark
Pfarrer Markus Sehmsdorf

Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark, 
Tel. 033704 66304

Kirc hlic he Nac hric hten

Orgelkonzert 

 Donnerstag,  
6. Juli 2023 
19.00 Uhr 

 
 

Kompositionen des 19. Jahrhunderts 
 

An der  Orgel: 
Martin Schulze, Frankfurt/Oder 

 
 
 
 

Kirche St.Sebastian 
Baruth 
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Aktuelles aus dem Umkreis

30 Jahre Landkreis Teltow-Fläming: Hier lässt 
sich's leben! https://www.teltow-flaeming.de 

Ihr Job bei der Nummer Eins im Osten: 
https://www.teltow-flaeming.de/karriere

Mitstreiter*innen für den Tag des offenen Denkmals 2023 
gesucht – bitte in der Denkmalschutzbehörde melden

Unter dem Motto „Talent Monument“ öffnen sich am Sonntag, 10. Sep-
tember 2023, wieder bundesweit die Türen zahlreicher Denkmale für 
interessierte Gäste.
 
Jahr für Jahr ist dieser Tag nicht nur für Gäste interessant. Auch den-
jenigen, die ein Denkmal besitzen oder nutzen, bietet er viele Chan-
cen. So öffnet er ihnen die einmalige Gelegenheit, ihre Arbeit und ihr 
Engagement für das kulturelle Erbe öffentlich unter Beweis zu stellen 
– ob privat, im Ehrenamt oder als engagierter Verein. Deshalb werden 
schon jetzt Personen gesucht, die am 10. September mit von der Partie 
sind und ihr Denkmal zeigen wollen.

Denkmale im Landkreis TF
Im Landkreis Teltow-Fläming existieren rund 1000 denkmalgeschütz-
te Bauten bzw. Bauensembles, bestehend aus 3500 Einzeldenkmalen, 
sowie mehr als 1400 bekannte Bodendenkmale. Viele von ihnen be-
finden sich in privater Hand und sind – obwohl sehr interessant und 
von großer heimatgeschichtlicher Bedeutung – der Öffentlichkeit nicht 
immer zugänglich.

Deshalb wäre es wünschenswert, wenn die "Schätze" am Sonntag, 10. 
September 2023 geöffnet und Gästen ein Blick "hinter die Kulissen" ge-
stattet würde.

Wer zeigt sein Denkmal?
Wer ein Denkmal besitzt oder nutzt und sich an der Aktion beteiligen 
will, sollte sich bitte bis zum 25. August 2023 in der Unteren Denk-
malschutzbehörde des Landkreises Teltow-Fläming melden.

Ansprechpartnerin ist Meike Roschner, zu erreichen unter Telefon 
03371 608-3611 oder über E-Mail meike.roschner@teltow-flaeming.de.
Das Einhalten des Meldetermins ist wichtig, damit die Informationen zu 
geöffneten Denkmalen oder besonderen Aktionen rechtzeitig erfasst 
und bekanntgegeben werden können. Sie sollen in der örtlichen Presse 
sowie auf der kreiseigenen Homepage veröffentlicht werden. 

So kann gemeinsam dafür gesorgt werden, dass auch der diesjährige 
Tag des offenen Denkmals wieder zu einem vollen Erfolg wird – und 
zwar für alle Seiten. 

Die Untere Denkmalschutzbehörde freut sich auf einen spannenden 
und erlebnisreichen Tag – vielleicht auch bei Ihnen.

Einladung: „Miteinander leben – miteinander reden“ 
Netzwerkkonferenz im Rahmen des Bürgerdialogs Teltow-Fläming 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
herzlich möchte ich Sie für den 21. Juni 2023 zu einem Netzwerktref-
fen im Rahmen des Bürgerdialogs Teltow-Fläming einladen. Ressort-
übergreifend haben wir die Themen „Wirtschaft und Regionalentwick-
lung“ sowie „Familie und Soziales“ gewählt, zu denen wir mit Ihnen 
ins Gespräch kommen wollen. Zum Einstieg in die Thementische sind 
Impulsreferate geplant. 

Ich möchte Sie auch darauf aufmerksam machen, dass an diesem Tag 
der 3. Bürgerdialog Teltow-Fläming ab 18 Uhr im Gewölbekeller 
des Alten Schlosses in Baruth/Mark, Hauptstr. 40, stattfinden wird. 

Das Veranstaltungsformat konzentriert sich auf den Sozialraum Ost mit 
den Städten Baruth/Mark und Zossen sowie der Gemeinde Am Mellen-
see. Der Bürgerdialog legt zweimal im Jahr seinen Fokus auf einen der 
vier Sozialräume im Landkreis.
Ich freue mich auf ein erfolgreiches Netzwerktreffen mit Ihnen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Kornelia Wehlan

Familie und Soziales 

Ort: Raum Schlosssaal   Ort: Fachwerkraum 
Schütteltrauma    Regionalkonferenz
Familienzentrum Baruth/Mark  Kinderschutz der Region Ost
Vorstellung Eltern-Informations-App  

Ort: Raum Schlosssaal
„Integration von Geflüchteten: 
Herausforderungen und Chancen. 
Angekommen im neuen Zuhause.“ 
  

Wirtschaft und Regionalentwicklung 

Ort: Tulpenraum 
Fachgespräch mit Akteur*innen aus Kommune und Unterer Bauauf-
sichts- und Denkmalschutzbehörde zur Zusammenarbeit im Bauge-
nehmigungsverfahren: (Achtung: geschlossene Veranstaltung!) 

Ort: Gewölbekeller 
Gründen in Brandenburg 
Klimaschutz und Folgen: Global denken, regional handeln! 

Hinweis zur Nachhaltigkeit: Der Rufbus bietet Ihnen die Möglich-
keit für eine nachhaltige und kostengünstige Hin- und Rückreise. Die 
Buchung des Rufbusses ist unter der Telefonnummer 03371 628181 oder 
online über die Rufbus-App, spätestens 60 min vor Fahrtbeginn, möglich. 

Hinweis zur Barrierefreiheit: Der Veranstaltungsort ist nur teilweise 
barrierefrei. Bitte melden Sie sich vorab, sofern Sie Unterstützung vor 
Ort benötigen.
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Veransta ltungen/ Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick 

Datum Beginn /
Ende

Ortsteil / 
Gemeindeteil

Veranstaltung/ Veranstalter

17.06. 17 Uhr Schöbendorf Bouleturnier, Treffpunkt am Dorfgemeinschaftshaus

16 Uhr Baruth Zu Tisch! „Die Inititive Partyzipation“ auf dem Ernst-Thälmann-Platz

20.06. 14.30 Uhr Paplitz Seniorennachmittag, im Dorfgemeinschaftshaus

25.06. 15-18 Uhr Klasdorf Musikstreusel – Cafe im Bahnhof Klasdorf

01.07. 14.30 Uhr Petkus Sommerfest „Kita Entdeckerland“

15 Uhr Merzdorf 13. Merzdorfer Teichfest

02.07. 11 Uhr Paplitz Traditionelles Dorffest

12. – 16.07. Klasdorf UMRANGIERT – Jazz und mehr – Jazzfestival im Bahnhof Klasdorf und Workshops im 
Kulturhof Klasdorf

12.08. Sonderzugfahrt 
Hanse-Sail Rostock/Warnemünde

20.08. 13 Uhr Paplitz Museums-Cafe auf dem Gutsarbeiterhof Kemlitzer Str. mit Kaffee und Kuchen, Handwerk, 
Regionalem aus Küche und Garten und Trödelmarkt

23.09. 9 Uhr Schöbendorf Herbstputz, Sammelpunkt am Dorfgemeinschaftshaus

13.10. Sonderzugfahrt
Hamburg oder Lübeck

15.10. 13 Uhr Schöbendorf Herbstwanderung Eichenrundweg
Sammelpunkt am Dorfgemeinschaftshaus

05.12. Schöbendorf Rentnerweihnachtsfeier, im Dorfgemeinschaftshaus

16.12. Sonderzugfahrt
Advents-Express
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Dauerausstellungen im Überblick

Datum von/ bis Beginn/ Ende Ortsteil Veranstaltung/ Veranstalter

16.04.23 bis
09.07.23

Di - Do 
10.00 - 17.00 Uhr

Glashütte Ausstellung „Wasser und Wein“

Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin im Ortsteil Klasdorf 

Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin von Klasdorf/Glashütte, Frau Roswitha Höntze (Kontakt: OV-Hoentze@stadtbaruthmark.de)
- jeweils am 1. Mittwoch im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Klasdorfer Straße 34

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Baruth/Mark

Bürgersprechstunde des Ortsvorstehers von Baruth/Mark, Herrn Gert-Rainer Schacht (Kontakt: OV-Schacht@stadtbaruthmark.de)
Wann: jeden 2. Mittwoch im Monat in der Zeit von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt im Saal des Alten Schlosses Baruth, Schlossplatz 1 in 15837 Baruth/Mark

Nordic Walking 
Wann: jeden Mittwoch – 16.30 Uhr Treffpunkt ALDI-Parkplatz
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Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Paplitz

Senioren-Radtouren   – jeden Mittwoch (nach Wetterlage) – 14.00 Uhr Treffpunkt Bushaltestelle Birkenhain 
Volleyball    – jeden Dienstag um 19 Uhr auf dem Sportplatz Birkenhain
Gutsarbeiterhaus und Spinte – z.Z. nur auf Anmeldung bei Karin Marsch, Kemlitzer Str.6 – Tel. 0157 38109393
Hofladen Kemlitzer Str. 6   – geöffnet Dienstag - Freitag ab 17.00 Uhr (Wolle, Handarbeiten, Präsente u.v.m.) 
Sprechstunde Ortsvorsteherin  – jeden Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Paplitzer Hauptstraße 19a / 
       ansonsten bei Patzer, Eichengrund 1, telefonisch (Tel. 0151-73068385)

Paplitz im Internet: www.paplitz.de

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Radeland im Dorfgemeinschaftshaus

Hartha-Yoga Kurs für Anfänger und Mittelstufe (nur mit Anmeldung bei Katja Niesler unter 0151-70161821)
– jeden Montag 17.15  – 18.45 Uhr 
– jeden Mittwoch  18.30 – 20.00 Uhr 

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Dornswalde im Dorfgemeinschaftshaus

Montag       15.00 Uhr Stuhlgymnastik  Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Dienstag   17.00 Uhr Handarbeitskurs  Ansprechpartner Frau Bombis  Tel: 033704/61329
Mittwoch  16.00 Uhr Gymnastikkurs  Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Mittwoch         18.00 Uhr    Pilateskurs          Ansprechpartner Frau Kunz       Tel: 0176/78529751
Donnerstag    17.00 Uhr    Erstellung der Ortschronik jeder ist herzlich Willkommen

an den Wochenenden steht das Dorfgemeinschaftshaus zur Vermietung für Ihre private oder geschäftliche Veranstaltung zur Verfügung 
Ansprechpartner Herr Laurisch Tel: 033704/61319


